
   

 
 

Bergkamen, 20.11.2015 
 
 
Niederschrift Nummer RAT/11/012 
 
 
Gremium 
 

 
Sitzung am 

 
Rat der Stadt Bergkamen 
 

 
12.11.2015 

 
 
Sitzungsort 
 

 
Sitzungsdauer 

 
Ratssaal des Ratstraktes 
 

 
17:15 – 18:15 Uhr öffentlicher Teil 
18:30 – 20:00 Uhr nichtöffentlicher Teil 
 

 
Anwesend: 
 
Vorsitzender: 
 
Schriftführer: 

Bürgermeister Roland Schäfer 
 
Thomas Hartl 

 
 
 
Teilnehmer Funktion 
 
Bürgermeister 
 
Herr Roland Schäfer Vorsitzender   
 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
 
Herr Knut Bommer Stadtverordnete/r   
Herr Julian Deuse Stadtverordnete/r   
Frau Martina Eickhoff Stadtverordnete/r   
Frau Sandra Hagen Stadtverordnete/r   
Herr Dirk Haverkamp Stadtverordnete/r   
Frau Mareike Jander Stadtverordnete/r   
Herr Michael Jürgens Stadtverordnete/r   
Frau Brigitte Matiak Stadtverordnete/r   
Herr Dieter Mittmann Stadtverordnete/r   
Herr Hartmut Ramin Stadtverordnete/r   
Herr Uwe Reichelt Stadtverordnete/r   
Herr Dennis Riller Stadtverordnete/r   
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Herr Andre Rocholl Stadtverordnete/r   
Herr Bernd Schäfer Stadtverordnete/r   
Herr Kay Schulte Stadtverordnete/r   
Herr Thomas Semmelmann Stadtverordnete/r   
Frau Manuela Veit Stadtverordnete/r   
Frau Undine Weirich Stadtverordnete/r   
Herr Volker Weirich Stadtverordnete/r   
Herr Rüdiger Weiß Stadtverordnete/r   
Frau Ulrike Weiß Stadtverordnete/r   
Frau Monika Wernau Stadtverordnete/r   
 
Christlich Demokratische Union 
 
Frau Rosemarie Degenhardt Stadtverordnete/r   
Frau Susanne Eisenhuth Stadtverordnete/r   
Herr Heinz-Werner Hake Stadtverordnete/r   
Herr Thomas Heinzel Stadtverordnete/r   
Frau Elke Middendorf Stadtverordnete/r   
Herr Gerd Miller Stadtverordnete/r   
Frau Martina Plath Stadtverordnete/r   
Herr Marco Morten Pufke Stadtverordnete/r   
Herr Martin Strunk Stadtverordnete/r   
Herr Stephan Wehmeier Stadtverordnete/r   
 
Bündnis 90/Die Grünen 
 
Frau Elke Grziwotz Stadtverordnete/r   
Herr Thomas Grziwotz Stadtverordnete/r   
Herr Harald Sparringa Stadtverordnete/r   
Herr Hans-Joachim Wehmann Stadtverordnete/r   
 
BergAUF 
 
Herr Werner Engelhardt Stadtverordnete/r   
Frau Fatma Uyar Stadtverordnete/r   
 
Freie Demokratische Partei 
 
Frau Angelika Lohmann-Begander Stadtverordnete/r   
 
Entschuldigt fehlen 
 
Herr Thomas Eder Stadtverordnete/r   
Herr Uwe Maier Stadtverordnete/r   
Frau Christina Pattke Stadtverordnete/r   
Herr Christian Pollack Stadtverordnete/r   
Frau Susanne Turk Stadtverordnete/r   
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Gäste 
 
Herr Janus Morlin Rechtsanwalt  

Kanzlei Rössner  
 TOP 1. n.öff. Teil 

Herr Dr. Jochen Weck Rechtsanwalt  
Kanzlei Rössner  

 TOP 1. n.öff. Teil 

 
Von der Verwaltung nehmen teil 
 
Herr Dr.-Ing. Hans-Joachim 
Peters 

Erster Beigeordneter   

Herr Holger Lachmann Beigeordneter und 
Kämmerer 

 

Frau Christine Busch Beigeordnete   
Herr Thomas Hartl Stadtoberver-

waltungsrat 
 

Frau Silvia von Depka Amtsleiterin 
Rechnungs-
prüfungsamt 

 

Herr Volker Marquardt Amtsleiter  
Finanzen und 
Steuern 

 

Herr Bernd Roreger Amtsleiter  
Rechtsamt 

 

Frau Ingrid Gläser Sachgebiet 
Kämmerei 

 

 
 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass der Rat der Stadt Bergkamen ordnungs- und fristgemäß 
eingeladen wurde und beschlussfähig ist. 
 
Bürgermeister Schäfer teilt mit, dass der Tagesordnungspunkt  
 
8 Leistung einer erheblichen überplanmäßigen Ausgabe/Aufwendung für 

Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) 
11/0441 

 
des öffentlichen Teiles von der Tagesordnung abgesetzt werden kann, da die 
Mehraufwendungen aus dem Budget geleistet werden können. 
 
Er erklärt, dass die zugesagten Bundesmittel in 2015 tatsächlich eingehen und somit das 
Budget ausgeglichen werden kann. 
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Es wird folgende Tagesordnung beschlossen und verhandelt: 
 
Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil: 
 

1 Verleihung der Ehrenmedaille der Stadt Bergkamen 11/0413 
 
 

2 Festsetzung der Kreisumlagen für die Haushaltssatzung 2016 
hier: Benehmensherstellung gemäß § 55 Abs. 1 der Kreisordnung für das 
        Land Nordrhein-Westfalen (KrO NRW) 

11/0401 

 
 

3 Zuleitung des Entwurfs der Haushaltssatzung 2016/2017 (einschl. der 
Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes) und ihrer Anlagen an 
den Rat 

11/0444 

 
 

4 Arbeitskreise "Konzept Ruhr" und "Wandel als Chance";  
hier: Statusbericht 2014/2015 "Metropole Ruhr 2020 - intelligent, 
        nachhaltig, integrativ" 

11/0406 

 
 

5 Bebauungsplan Nr. OA 122 "Jahnstraße / Museumsplatz";  
hier: Öffentliche Auslegung i. S. v. § 3 Abs. 2 i. V. m. § 4a Abs. 2 BauGB 

11/0442 

 
 

6 Bestätigung des Gesamtabschlusses der Stadt Bergkamen zum 
31.12.2011 

11/0434 

 
 

7 Bericht der Gemeindeprüfungsanstalt (GPA NRW) über die überörtliche 
Prüfung der Stadt Bergkamen 2014 - Inklusive aktuellem Sachstand 

11/0436 

 
 

8 Antrag der SPD-Fraktion vom 13.10.2015 (Eingang 27.10.2015) 
hier: Finanzierung Werkstatt im Kreis Unna 

11/0449 

 
 

9 Kenntnisnahme der im III. Quartal 2015 geleisteten über-/außerplan-
mäßigen Auszahlungen aufgrund der Ermächtigung gemäß § 8 der 
Haushaltssatzung 

11/0422 

 
 

10 Einwohnerfragestunde   
 
 

11 Anfragen und Mitteilungen   
 

 



5 

   

  
 
Vor Eintritt in die Beratung der Tagesordnung weist der Vorsitzende auf die Bestimmungen 
der §§ 43 Abs. 2 und 31 GO NRW hin. 
 
Es erklärt sich kein Mitglied für befangen. 



6 

   

Öffentlicher Teil: 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 1: 
 
Verleihung der Ehrenmedaille der Stadt Bergkamen 
Vorlage: 11/0413 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt, Herrn Wilhelm Null und Herrn Josef Siepmann die 
Ehrenmedaille der Stadt Bergkamen zu verleihen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 2: 
 
Festsetzung der Kreisumlagen für die Haushaltssatzung 2016 
hier: Benehmensherstellung gemäß § 55 Abs. 1 der Kreisordnung für das Land 
         Nordrhein-Westfalen (KrO NRW) 
Vorlage: 11/0401 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt die Stellungnahme zur Benehmensherstellung zum 
Entwurf des Kreishaushaltes 2016 zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 3: 
 
Zuleitung des Entwurfs der Haushaltssatzung 2016/2017 (einschl. der Fortschreibung 
des Haushaltssicherungskonzeptes) und ihrer Anlagen an den Rat 
Vorlage: 11/0444 
 
Die Ausführungen des Kämmerers Lachmann sind der Erstschrift der Niederschrift als 
Anlage beigefügt. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt, den vom Kämmerer aufgestellten und vom 
Bürgermeister bestätigten Entwurf der Haushaltssatzung 2016/2017 (einschl. der  
Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes) nebst Anlagen entgegenzunehmen und 
zur Vorberatung gemäß § 59 Abs. 2 GO NRW an den Haupt- und Finanzausschuss zu 
verweisen. In der Ratssitzung am 10.12.2015 soll über den Erlass der Haushaltssatzung 
2016/2017 (einschl. Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes) beraten und 
beschlossen werden. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 4: 
 
Arbeitskreise "Konzept Ruhr" und "Wandel als Chance";  
hier: Statusbericht 2014/2015 "Metropole Ruhr 2020 - intelligent, nachhaltig, integrativ" 
Vorlage: 11/0406 
 
BergAUF-Fraktionsvorsitzender Engelhardt hat den Eindruck, dass der Bergbau seine alten 
Bergwerkflächen nicht so hinterlässt, wie es zu erwarten wäre. Er appelliert daher, dass dies 
entsprechend im Arbeitskreis vorgetragen wird.  
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt den Bericht „Metropole Ruhr 2020 – intelligent, 
nachhaltig, integrativ“ der interkommunalen Arbeitskreise „Konzept Ruhr“ und „Wandel als 
Chance“ zur Kenntnis.  
Er beauftragt die Verwaltung,  
 

- die kommunalen Projekte in der Stadt Bergkamen im Rahmen der vorhandenen  
Beschlusslage weiter konsequent umzusetzen, 
 

- die Interessen und Erfahrungen der Stadt Bergkamen in die weitere Diskussion zu 
regionalen Konzepten und Projekten einzubringen und 
 

- die interkommunalen Aktivitäten zur Mitwirkung bei der Entwicklung von Maßnahmen 
im Rahmen der neuen Förderlandschaften bei EU, Bund und Land NRW zu 
unterstützen. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 5: 
 
Bebauungsplan Nr. OA 122 "Jahnstraße / Museumsplatz";  
hier: Öffentliche Auslegung i. S. v. § 3 Abs. 2 i. V. m. § 4a Abs. 2 BauGB 
Vorlage: 11/0442 
 
Bündnis 90/Die Grünen-Fraktionsvorsitzender Wehmann möchte nicht mehr, dass bei 
Stellungnahmen zum Lärmschutz die L 821n mit einbezogen wird. Seine Fraktion glaubt 
nicht an den Bau der Straße. 
 
BergAUF-Fraktionsvorsitzender Engelhardt unterstützt diese Ausführungen. Den 
Bürgerinnen und Bürgern sollte nicht weiter der Bau der Straße versprochen werden. 
 
Erster Beigeordneter Dr.-Ing. Peters erklärt, dass eine komplette Abwägung verpflichtend ist. 
Durch bauliche Maßnahmen kann dort allerdings auch ohne den Bau der L 821n attraktives 
Wohnen geschaffen werden. 
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SPD-Fraktionsvorsitzender Schäfer und CDU-Stadtverordneter Pufke erwidern, dass die L 
821n im Landesstraßenbauplan 2016 enthalten ist. Daher wird man im kommenden Jahr 
Gewissheit haben, ob die Straße gebaut wird. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen billigt den Entwurf zum Bebauungsplan Nr. OA 122 
„Jahnstraße / Museumsplatz“ einschließlich Begründung entsprechend Anlagen 3 und 4 und 
beschließt die öffentliche Auslegung i. S. v. § 3 Abs. 2 i. V. m. § 4a Abs. 2 BauGB. 
 
Die Anlagen 3 und 4 sind Bestandteil des Beschlusses und somit der Niederschrift. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 6: 
 
Bestätigung des Gesamtabschlusses der Stadt Bergkamen zum 31.12.2011 
Vorlage: 11/0434 
 
SPD-Stadtverordneter Deuse spricht den Dank an die Beschäftigten des Rechnungs-
prüfungsamtes für die geleistete Arbeit aus.  
 
Beschluss: 
 

1. Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt das Ergebnis der Prüfung des 
Gesamtabschlusses der Stadt Bergkamen zum 31.12.2011 nebst Anhang und 
Lagebericht durch den Rechnungsprüfungsausschuss zur Kenntnis.  
 

2. Der Rat der Stadt Bergkamen bestätigt gem. §§ 116 Abs. 1 i.V.m. 96 Abs. 1 GO 
NRW den Gesamtabschluss der Stadt Bergkamen zum 31.12.2011 nebst Anhang 
und Lagebericht.  
 
Das Ergebnis zum 31.12.2011 in Höhe von – 6.709.604,55 € wird durch die 
Reduzierung der Allgemeinen Rücklage gedeckt. 
 

3. Die Mitglieder des Rates der Stadt Bergkamen beschließen gem. §§ 116 Abs. 1 
i.V.m. 96 Abs. 1 GO NRW die Entlastung des Bürgermeisters. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
Ohne Stimmabgabe des Bürgermeisters zu 3. gem. § 40 Abs.2 Satz 5 GO NRW. 
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Tagesordnungspunkt 7: 
 
Bericht der Gemeindeprüfungsanstalt (GPA NRW) über die überörtliche Prüfung der 
Stadt Bergkamen 2014 - Inklusive aktuellem Sachstand 
Vorlage: 11/0436 
 
Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses Deuse spricht in seinem kurzen 
Resümee den Dank des Ausschusses an die Verwaltung für die geleistete Arbeit aus. 
Insgesamt wird der Verwaltung von der GPA ein gutes Zeugnis ausgestellt, wenn es auch 
nach wie vor gilt, die Tätigkeitsfelder zu bearbeiten und zu verbessern.  
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt 
 

a) den wesentlichen Inhalt der überörtlichen Prüfung der Stadt Bergkamen durch die 
Gemeindeprüfungsanstalt NRW (GPA) in der Zeit von Dezember 2013 bis Juni 2014 
sowie 
 

b) das Beratungsergebnis des Prüfberichts im Prüfungsausschuss  
 

zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 8: 
 
Antrag der SPD-Fraktion vom 13.10.2015 (Eingang 27.10.2015) 
hier: Finanzierung Werkstatt im Kreis Unna 
Vorlage: 11/0449 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender Schäfer erläutert den Antrag seiner Fraktion. Rund 250 
Menschen aus Bergkamen werden durch die Werkstatt Unna betreut. Im Kreis Unna 
beteiligen sich fast alle Kommunen an der Finanzierung der Werkstatt. Daher ist es seiner 
Fraktion wichtig, mit diesem Beitrag ab 2017 ein Zeichen für den Erhalt der Werkstatt Unna 
zu setzen. 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender Heinzel erklärt, dass der Rat der Stadt Bergkamen bereits im 
Jahr 2005 den Beschluss gefasst hat, sich an der Finanzierung der Werkstatt Unna nicht 
mehr zu beteiligen. Auf seine Anfrage bei der Werkstatt, wie die Mittel aus Bergkamen 
eingesetzt werden sollen, hat er keine konkrete Aussage bekommen. Zudem ist die 
Diskussion um die Finanzierung nur entstanden, da die Stadt Unna aussteigen wollte. Seine 
Fraktion wird den Antrag ablehnen. 
 
BergAUF-Fraktionsvorsitzender Engelhardt begrüßt den Antrag, für seine Fraktion ist der 
Betrag nur zu gering. Die Werkstatt Unna gibt vielen Menschen die Chance auf einen 
Schulabschluss oder eine Berufsausbildung. Zudem wird dort nach Tarif gezahlt. 
 
FDP-Stadtverordnete Lohmann-Begander kann für Bergkamen keinen Vorteil erkennen. Da 
sich Bergkamen zudem weiterhin in der Haushaltssicherung befindet, lehnt sie zusätzliche 
Ausgaben ab. 
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Laut Bündnis 90/Die Grünen-Fraktionsvorsitzendem Wehmann gibt es in Bergkamen keinen 
vergleichbaren Träger. Seine Fraktion wird dem Antrag zustimmen. Die meisten Träger 
haben sich zurück gezogen, da sie nicht auskömmlich finanziell versorgt wurden. 
 
Beigeordnete Busch verdeutlicht zum Abschluss ebenfalls die Bedeutung der Werkstatt 
Unna. Sie schlägt vor, im Jahr der Bezuschussung zu eruieren, was die Stadt Bergkamen 
wirklich an Vorteilen durch die Werkstatt Unna hat.  
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beauftragt die Verwaltung, eine Mitfinanzierung der Werkstatt 
Unna mit 35.000 EURO pro Jahr beginnend im Jahr 2017 zu organisieren. 
 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit zugestimmt 
 Ja 29  Nein 11   
 
 
 
Tagesordnungspunkt 9: 
 
Kenntnisnahme der im III. Quartal 2015 geleisteten über-/außerplanmäßigen 
Auszahlungen aufgrund der Ermächtigung gemäß § 8 der Haushaltssatzung 
Vorlage: 11/0422 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt die im III. Quartal 2015 gemäß der Ermächtigung des  
§ 8 der Haushaltssatzung geleisteten über– und außerplanmäßigen Auszahlungen zur 
Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 10: 
 
Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
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Tagesordnungspunkt 11: 
 
Anfragen und Mitteilungen 
 
Bündnis 90/Die Grünen-Fraktionsvorsitzender Wehmann fragt an, ob der Vorsitzende des 
Ausschusses für Umwelt, Bauen und Verkehr richtig gehandelt hat, die Filmaufnahmen in 
der öffentlichen Sitzung zu unterbinden, da es hierzu einen anonymen Antrag gab. 
 
Bürgermeister Schäfer erklärt, dass der Ausschussvorsitzende richtig gemäß der aktuellen 
Rechtsprechung gehandelt hat. 
 
BergAUF-Fraktionsvorsitzender Engelhardt möchte wissen, wie das auf Bundes- oder 
Landesebene geregelt und dann nicht auch für Bergkamen möglich ist. 
 
Hier erwidert Bürgermeister Schäfer, dass dies auch für Bergkamen möglich ist, sofern das 
von allen gewünscht sei. Bisher wurde dies interfraktionell abgelehnt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Roland Schäfer Thomas Hartl 
Bürgermeister  Schriftführer 
 


